
Filmvorführung und Gespräch

Mittwoch, 2. November 2022, 19.00 Uhr, Asbeck, Dormitorium

Der Dokumentarfilm erzählt aus der Perspektive von Verwandten die Geschichte von Maria Potrzeba, gebo-
ren 1927 in Asbeck. Als Jugendliche wurden ihr Liebschaften mit den polnischen Zwangsarbeitern Josef Go-
ryl und Florian Spionska unterstellt. Die beiden Männer wurden 1942 von der Gestapo im Wald bei Asbeck 
erhängt. Maria wurde in das Jugendkonzentrationslager Uckermark eingeliefert. Nach dem Krieg konnte sie 
nur schwer in Asbeck Fuß fassen. Sie zog nach Herne, wo sie 2017 starb.

Ein Film der Initiative für einen Gedenkort ehemaliges KZ Uckermark e. V. in Kooperation mit der Österrei-
chischen Lagergemeinschaft, 2016.
Produktion und Regie: Heike Rode

Einführung: Hermann Löhring
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